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Wir stellen uns vor

Herzlich willkommen 
 
Sie sind auf der Suche nach einem neuen Zuhause für Ihren Lebens-
abend? Sie möchten Ihren Tagesrhythmus gerne weiter selbst bestim-
men, wünschen sich aber auch ein Höchstmaß an Pflegequalität? Sie 
suchen Ruhe und Geborgenheit, möchten aber nicht außen vor blei-
ben? 
 
Dann besuchen Sie unser Seniorenzentrum Haus Maria Frieden im 
Ortskern von Jüchen. Gern stellen wir Ihnen unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter und die lebensbejahende Wohnatmosphäre unseres 
Hauses einmal vor. Bei Ihrem Besuch werden wir all Ihre Fragen und die 
Ihrer Angehörigen beantworten. Mache Sie sich selbst einen Eindruck! 
 
Unser Haus: Engagement aus Tradition 
 
Träger des Seniorenzentrums ist die katholische Pfarrgemeinde St. Ja-
kobus der Ältere. Durch ihr soziales Engagement entstand aus dem 
früheren Krankenhaus und der Thomassenstiftung 1971 ein Alten- und 
Pflegeheim. Haus Maria Frieden ist ein Neubau, der seit 1996 alten und 
pflegebedürftigen Menschen aus Jüchen und Umgebung Unterkunft 
und Unterstützung bietet. 
 
Das Seniorenzentrum liegt nur wenige Schritte vom Marktplatz mit 
Verkehrsanbindungen nach Neuss und Mönchengladbach entfernt. Ge-
schäfte und Arztpraxen liegen nahebei wie auch die Pfarrkirche St. Ja-
kobus der Ältere. 



Wohnen nach Ihren Wünschen 
 
Haus Maria Frieden bietet Ihnen Sicherheit, Geborgenheit und Orientie-
rung. Damit Sie sich bei uns wie zuhause fühlen, bestimmen Sie Ihren 
Tagesablauf selbst – ganz nach Ihren Bedürfnissen. Wir unterstützen Sie 
dort einfühlsam, wo Sie es wünschen oder benötigen. 
 
Sie wohnen in hellen und gemütlich eingerichteten Zimmern mit Du-
sche, WC, Telefon und Fernsehanschluss. Wir freuen uns, wenn Sie ei-
gene Möbel und Bilder als Stückchen Heimat mitbringen. Für 105 Be-
wohnerinnen und Bewohner stehen 71 Einzelzimmer in verschiedenen 
Größen und 17 Doppelzimmer zur Verfügung. Zum Wohn-Service gehö-
ren unser Friseursalon und der hauseigene Wäschedienst. Beim regel-
mäßigen Markttag finden Sie vieles für den täglichen Bedarf. 
 
Pflege – individuell und ganzheitlich 
 
Im Mittelpunkt unserer Pflege und Betreuung stehen Sie – als individu-
elle Persönlichkeit mit all Ihren Stärken und Schwächen. Wir gehen ein 
Stück Weg mit Ihnen. Sie bestimmen den Rhythmus, wir begleiten und 
unterstützen Sie dabei. In Krisen und Krankheitsphasen lassen wir Sie 
nicht allein. Und auch für die Sorgen und Anregungen Ihrer Angehöri-
gen haben wir stets ein offenes Ohr. 
 
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Pflege und Betreuung ar-
beiten im Team und sind durch Fortbildungen auf dem neuesten Stand. 
Von außen werden Sie von Ihrem Hausarzt, Fachärzten, Therapeuten 
und Fußpflegern begleitet. 
 
Mahlzeit! Flexibel  und frisch auf den Tisch 
 
Lassen Sie sich verwöhnen: unser Koch und sein Team zaubert täglich 
frische Mahlzeiten auf den Tisch – das bedeutet, wir stellen uns auf Ihre 
Bedürfnisse ein. Frühstück um elf, weil Sie gerne ausschlafen möchten? 
Kein Problem, bei uns wird niemand aus den Träumen gerissen. 
 
Der Küchenplan wird von unseren Bewohnern mitgestaltet. Mit so gro-
ßem Erfolg, dass auch viele Jüchener den Mittagstisch besuchen. Sie 



können zwischen zwei Menüs wählen. Frühstück und Abendessen ser-
vieren wir als Buffet. Selbstverständlich bieten wir Diät- und Schonkost 
an und in Einzelfällen auch Wunschkost. Testen Sie uns bei einem Pro-
beessen! 
 
Fitness für Kopf und Körper 
 
Aktivität, Abwechslung und Geselligkeit stehen bei uns hoch im Kurs: 
Treffen Sie Ihre Zimmernachbarn beim Singen, bei der Videogruppe o-
der bei anderen Aktivitäten. Unser vielfältiges Freizeitprogramm hält 
Kopf und Körper fit – mit Denksport und Spiel, Kegeln und Gymnastik. 
Im Erzählcafé und bei Filmen „aus der alten Zeit“ können Sie in Erinne-
rungen schwelgen. 
 
Einkehr halten und Abschied nehmen 
 
Auch die Seele soll sich bei uns wohlfühlen: Wer Einkehr halten und 
seinen Glauben leben möchte, ist herzlich in unsere schöne, lichte 
Hauskapelle eingeladen. Regelmäßig feiern wir dort Gottesdienste. 
 
Leben und Sterben gehören für uns zusammen. Mit Würde und Respekt 
begleiten wir Sie in der letzten Lebensphase. Wenn jemand von uns ge-
gangen ist, gedenken wir seiner. Unser Verabschiedungsraum ist ein 
Ort für Nähe, Trauer und einen letzten Gruß. 
 
 
 
Ihr 

Seniorenzentrum Haus Maria Frieden 


